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Jungen 15 Kreisklasse

TTG Kleinsteinbach/Singen : TTC Tiefenbronn II 
Mittwoch, 24.04.2024, 18:15 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Was war das für ein Krimi: Mit 5:5 in den Spielen und mit 20:18 Sätzen trennten sich die Spieler des
TTC Tiefenbronn II beim Auswärtsspiel in der Jungen 15 Kreisklasse am Mittwochabend von der
TTG Kleinsteinbach/Singen. Rund 95 Minuten dauerte das Match, ehe das Unentschieden im letzten
Spiel dieses Mannschaftskampfes errungen wurde. Starke Leistungen zeigten Schaller und Obitz,
die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnten Schaller / Obitz die Partie gegen Voloshina / Michailes noch in vier Sätzen,
also mit 3:1 für sich entscheiden. Wilser / Schmidt gegen Fritz / Herrmann hieß das nächste Spiel
und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Beim 3:0-Erfolg gegen Dimitri Voloshina zeigte Christian Schaller wiederum
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Die Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen nun ein 2:1. Nach
tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Louis Wilser in seinem Einzel gegen Lias Michailes etwas
die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als
offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Joshua Schmidt über die 1:3-Niederlage gegen Paul Fritz hinweggetröstet
werden musste. Maximilian Obitz konnte im Spiel gegen Lukas Herrmann einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Der aktuelle Spielstand nach dem
sechsten Match an diesem Tag lautete somit 3:3. Auf dem falschen Fuß erwischte Christian Schaller
seinen Gegner Lias Michailes beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Völlig überlegen
agierte Schaller hierbei im zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Nicht so gut lief es indessen
dann für Louis Wilser beim 6:11, 7:11, 7:11 gegen Dimitri Voloshina, obwohl die beiden auf dem
Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:17 (Wilser) und 5:15 (Voloshina). Den Sieg von
Lukas Herrmann konnte Joshua Schmidt im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Schlusseinzel zeigte somit ein 4:5. Maximilian Obitz hatte im Einzel gegen Paul Fritz am Ende beim
3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TTG Kleinsteinbach/Singen die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 11:13 bei 5 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TTC Tiefenbronn II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 4:20. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTG Kleinsteinbach/Singen

Doppel: Schaller / Obitz 1:0, Wilser / Schmidt 0:1 
Einzel: C. Schaller 2:0, L. Wilser 0:2, J. Schmidt 0:2, M. Obitz 2:0 

 TTC Tiefenbronn II
Doppel: Voloshina / Michailes 0:1, Fritz / Herrmann 1:0 
Einzel: D. Voloshina 1:1, L. Michailes 1:1, P. Fritz 1:1, L. Herrmann 1:1


